
 Winterthur, 5. Dezember 2018 
 GGR-Nr. 2018.124 

 
 
 
An den Grossen Gemeinderat 
 
 

 W i n t e r t h u r 
 
 
 
Verpflichtungskreditabrechnung per 30.06.2018 
 
 
 
Antrag: 
 
Die Abrechnung des Verpflichtungskredites per 30.06.2018 wird gemäss beiliegender Auf-
stellung abgenommen. 
 
 
Weisung: 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Grossen Gemeinderat gestützt auf Art. 28 Abs. 1 Ziffer 3 der 
Gemeindeordnung die nachfolgende Schlussabrechnung von Verpflichtungskrediten zur Ab-
nahme: 
 
 
Departement Finanzen, PG Immobilien:  
Infrastruktur Wasserrückhaltebecken Hegmatten 
 
Projekt Nr. 12845 
Das Projekt wurde gemäss Antrag ausgeführt. Die Gesamtaufwendungen betragen 
1 000 000 Franken. Gegenüber dem bewilligten Bruttokredit von 1 000 000 Franken ergeben 
sich keine Mehr- oder Minderkosten.  
 
Die Berichterstattung im Grossen Gemeinderat ist der Vorsteherin des Departementes Finanzen bzw. 
für die einzelnen Projekte den betreffenden Departementsvorstehenden übertragen. 
 
 
 Vor dem Stadtrat 
 
 Der Stadtpräsident: 
 
 M. Künzle 
 
 
 Der Stadtschreiber: 
 
 A. Simon 
 
 
Beilage: 
Tabelle Verpflichtungskreditabrechnung per 30.06.2018 



Genehmigung von Verpflichtungskredit-Abrechnungen 2018.06

Bezeichnung Totalkredit Abrechnung

Kto.Nr. Konto-Bezeichnung Instanz Datum Kreditart Betrag CHF Betrag CHF absolut davon nachträgl. Mehrkosten 
Proj.Nr. Projekt-Bezeichnung   Teuerung Genehmigung in % des Kredites

12845
Infrastruktur Wasserrückhaltebecken 
Hegmatten

B (konstitutiver 
Budgetbeschluss) 08.12.2008 P 50’000
B (konstitutiver 
Budgetbeschluss) 05.12.2011 P 50’000
G (GGR) 27.08.2012 A 900’000

Total 1’000’000 1’000’000 0 0%
E 0 0 0

Abrechnung wurde vom Stadtrat am 
09.05.2018 abgenommen (SR.18.337-1). Netto 1’000’000 1’000’000 0 0%

Mehrausgaben in CHF (plus); Minderausgaben in CHF (minus)Kreditbeschlüsse

240000 Immobilien


